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Nico Schlund deutscher Juniorenmeister
Dart - Eine immer mehr aufstrebende Sportart, nicht erst nach der vergangenen Weltmeisterschaft, entwickelt sich zu einem großen
Sportevent. Ganz so groß war das Event nicht bei dem Nico Schlund mitspielte.Aber immerhin ging es um die deutsche Meisterschaft der
Junioren. In Wörth an der Isar holte der erst 14 jährige erstmals für den BDV (Bayrischer Dartverband) den Juniorentitel. Das war erst sein
drittes DDV-Turnier das er mitspielte und dann gleich der deutsche Meistertitel, sagt
der mit Talent bespickte Junior. In einem starken Teilnehmerfeld konnte er sich gegen
Top Ranglisten Spieler durch die Vorrunde kämpfen. Im Halbfinale gewann er gegen
den Hamburger Florian Vormann (Nr 4 Rangliste DDV) und im Finale setzte sich der
14 jährige gegen den 3 Jahre älteren (Nr 5 Rangliste DDV) Jamie van der Weerd mit
2:1 durch. Mit einem 15 Darter und einer 180 hat er im Finale sein können aufblitzen
lassen (Profis benötigen im Schnitt dafür 11-16 Darts).
Durch den Meistertitel hat er sich automatisch das Ticket für die Winmau World
Masters in Manchester (England), einem der ältesten Events im Dartsport, qualifi-
ziert. Der Turniersieg brachte Nico Schlund den 4.Platz der deutschen Rangliste.
Dieser berechtigt auch für die Teilnahme im Nationalkader des deutschen Dartver-
bandes. Sollte er den Platz bis zum 30.06.15 behalten, ist ihm die Teilnahme an der
Europameisterschaft in Dänemark sicher.
Unterstützt wird er dabei immer von seinem Betreuer und Förderer Florian Feuerlein
aus seinem Verein dem DC Frankenpower aus Kleinschwarzenlohe. Hier ist die
Euphorie nach dem Sieg natürlich riesengroß.
Für Nico bleibt ein einziger Wermutstropfen: Da er auch bei der JFG Rangau U im Tor
steht, muss er das Fußballspielen aufgrund des Zeitaufwandes für das Dartspielen
etwas zurückschrauben.
Aber aus seiner Mannschaft und dem Trainerteam sowie der Vorstandschaft der
JFG ist die Unterstützung groß. Vorstand Andreas Fries meinte sogar: „Wir sind
stolz, in der JFG so ein Talent zu haben.“ Bleibt dem 14jährigen zu wünschen, dass
er sich in einem Sport, der immer mehr Anerkennung findet, weiterentwickelt.
Die Stadt Windsbach gratuliert Nico Schlund zu dem herausragenden sportlichen
Erfolg, der auch seiner Heimatstadt eine positive Außenwirkung beschert. Gleich-
zeitig dient er als Paradebeispiel für viele Jugendliche, welche Erfolge durch hartes
Training, viel Ehrgeiz und Disziplin erreicht werden können.

Einladung Ramadama-Räumaktion

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

um die öffentlichen Grünflächen, Fluren und Wälder in unserer Stadt von lästigem Unrat und
Müll zu befreien, lässt die Stadt Windsbach die früher erfolgreich durchgeführte Ramadama-
Räumaktion wieder aufleben.
Damit die Räumaktion ein Erfolg für das Ortsbild wird, bitte ich Sie, diese Gemeinschaftsaktion
zum Wohle der Windsbacher Bevölkerung und Gästen unserer Stadt tatkräftig zu unterstüt-
zen.

Treffpunkt ist am Samstag, den 28.03.2015,

um 9.30 Uhr, am Feuerwehrgerätehaus Windsbach.

ImAnschluss an die Ramadama-Räumaktion sind alle Teilnehmer zu einer Brotzeit eingeladen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister



2 Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach

Amtliche
Bekanntmachung

Stadt Windsbach, den 20.03.2015
B e k a n n t m a c h u n g

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG), des Bayer. Wasserge-
setzes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes
(BayVwVfG); Einleiten von Spülwasser aus der Zubringerleitung Brunn
– Suddersdorf - Watzendorf in den Almesbach durch den Zweckver-

band zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe

Die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung von Abwasser ist bis
31.12.2015 befristet.

Für die Verlängerung dieser Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 4
WHG) beantragte der Zweckverband zur Wasserversorgung der

Reckenberg-Gruppe mit Antrag vom 20.01.2015 beim Landratsamt
Ansbach die Durchführung des wasserrechtlichen Verfahrens. Das
Wasserwirtschaftsamt Ansbach hat die Antragsunterlagen geprüft und
am 02.02.2015 ein Gutachten erstellt.

Die Einleitungserlaubnis soll bis 31.12.2035 verlängert werden.

Die Gewässerbenutzung bedarf des Verfahrens für die gehobene Er-
laubnis (§ 15 WHG).

Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i.V.m. Art. 69
BayWG bekannt gemacht.

Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom
23.03.2015 bis 23.04.2015 (einschließlich der genannten Tage) wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 17,
öffentlich  zur Einsicht auf.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis
spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der Stadt
Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach oder beim Landratsamt
Ansbach - Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach,
schriftlich oder zur Niederschrift etwaige Einwendungen gegen das
Vorhaben erheben.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte einge-
reicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als
Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren zu bezeichnen,
soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt ist. Diese Anga-
ben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehe-
nen Seite enthalten sein.

Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben, wer-
den diese in einem Termin erörtert, der noch mindestens eine Woche
vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die Einwendungen
erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin gesondert benach-
richtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erör-
terungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass

a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörte-
rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt
werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen
sind.

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von
Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbe-
stellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden.

gez.
Seitz, Erster Bürgermeister

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonn-
wendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in den Anwen-
dungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum Ab-
brennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Oster-
montag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr ange-
zündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder
gelöscht sein.

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und
Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung
entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch fol-
gende Punkte zu beachten:

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial ver-
wendet werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrig-
keit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die Brennmaterialien dür-
fen frühestens 8 Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsar-
men Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich
in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vö-
geln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach Jahres-
zeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf des-
halb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusammengetragen und
aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit lie-
gen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefunde-
ne Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die Umgebung
keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der Verordnung über die
Verhütung von Bränden festgelegten Mindestabstände bei Feuer im
Freien sind einzuhalten (mindestens 100 m zu leicht entzündbaren
Stoffen). Offene Feuerstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten.
Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeu-
ers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennma-
terialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten Entsor-
gung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponie-
klasse I – DK I – (z.B. Hausmülldeponie Aurach) zu erfolgen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeinde-
verwaltung anzumelden.

7. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekannt-
zumachen.

8. Hinweise:

Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstif-
tung) außerhalb der o.g. Zeiten stellt eine Straftat dar, die nach §§ 306
ff. StGB bestraft werden.

Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden daneben dem Verursa-
cher in Rechnung gestellt.

Ansbach, 06.02.2015
LANDRATSAMTANSBACH

gez. Dr. Jürgen Ludwig, Landrat

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; Anmel-

dung entsprechend der Bekanntmachung vom

04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende Übung wurde angemeldet:
Art der Übung: Nachtübungen mit Außenlandungen und Fall-

schirmübungen, Zeitraum: 01.04.2015 - 30.04.2015, Besonder-

heiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu
vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der oben-
genannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich des
Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöver-
schäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Kre-
lingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 0911/3763470, hingewiesen. Die
Handblätter können dort angefordert werden.
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Der östliche Landkreis rückt näher zusammen

Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept

für 8 Kommunen
Acht Kommunen im östlichen Landkreis Ansbach haben be-

schlossen, in Zukunft enger zusammen zu arbeiten. Als Grund-

lage soll ein Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK)

dienen. In einem Strategieseminar an der Schule der Dorf- und

Flurentwicklung (SDF) Klosterlangheim wurden nun die Hand-

lungsfelder definiert.

Die Gemeinde Bruckberg, der Markt Dietenhofen, die Stadt Heilsbronn,
die Gemeinde Neuendettelsau, die Gemeinde Petersaurach, die Stadt
Windsbach, der Markt Lichtenau und die Gemeinde Sachsen b.Ansbach
haben schon bisher im Rahmen der Kommunalen Allianzen „komm,A“
und „LiSa“ Erfahrungen in der gemeindeübergreifenden Zusammenar-
beit gesammelt. Diese Erfahrungen sollen nun gebündelt und die Koope-
ration der Kommunen mit Hilfe einer Integrierten Ländlichen Entwicklung
(ILE) neu ausgerichtet werden. Die Erstellung des dazu erforderlichen
ILEK wird vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken in Ansbach
mit einem Zuschuss in Höhe von 75% der Kosten gefördert.
Das ILEK wird Aussagen über Zielsetzungen und Projekte für eine künf-
tige Ausrichtung und Entwicklung der beteiligten Städte, Märkte und
Gemeinden enthalten. Mit dessen Ausarbeitung wurde das Planungsbü-
ro Christofori und Partner in Roßtal beauftragt.

In einem Strategieseminar an der SDF Klosterlangheim, ein Ortsteil der
Stadt Lichtenfels, haben Vertreter der Kommunen, darunter alle Ersten
Bürgermeister, die zu bearbeitenden Handlungsfelder definiert. Im Ein-
zelnen sind dies:
Daseinsvorsorge/Infrastruktur, Ortskernrevitalisierung und Innenentwick-
lung, Gemeinschaftsleben/Generationen, Wirtschaft/Gewerbe/Informa-
tions-technologie und Breitbandversorgung, Tourismus/ Naherholung und
Kultur, Land- und Forstwirtschaft, Kulturlandschaft und Neue Energie
sowie Interkommunale Kooperation.
Im Rahmen der Bürgerbeteiligung werden auch die Bürgerinnen und
Bürger Gelegenheit erhalten, ihre Vorstellungen in den Planungspro-
zess einzubringen. Das ILEK soll voraussichtlich zum Jahresende 2015
fertiggestellt sein. Ab 2016 kann dann die Umsetzung erster Projekte in
Angriff genommen werden.

Kanal- und Straßenbau Elpersdorf - Genehmigung

Mehrkosten
Planer Marco Satzinger vom Ing.-Büro Klos hat die Mehrkosten von rund
37.000 € für den Kanal- und Straßenbau in Elpersdorf im Stadtrat erläu-
tert. Wegen zusätzlicher Kanalbauarbeiten, die ursprünglich nicht ge-
plant waren, und dem Hochwasser im Sommer 2013, das einen erhöh-
ten Grundwasserspiegel verursachte, stiegen die Baukosten insgesamt
auf 1.510.700 €. In einem aufwendigen Verfahren musste das Grund-
wasser mit einer Vakuumanlage abgesaugt werden.

Stadtführungen werden künftig durch

die Stadtverwaltung organisiert
Mittlerweile gibt es mit Frau Jenny Weid und Herrn Karl Lechner zwei
ehrenamtliche Stadtführer in Windsbach, die zu festen Terminen einmal
im Monat den Touristen und Einheimischen die Stadt Windsbach vorstel-
len. Auch besteht künftig die Möglichkeit, individuelle Termine über die

Stadtverwaltung vereinbaren zu können. Der Stadtrat hat in der letzten
Sitzung die Gebühren für die Führungen festgelegt. Demnach zahlen
Erwachsene 2,50 €, Kinder bis zu 14 Jahren sind frei. Für Gruppen ab
20 Personen wurde ein Tarif von pauschal 40,00 € beschlossen.

Ehrungen und Auszeichnungen für den aktiven

Feuerwehrdienst
FFW Brunn

Einstimmig wurden Harald Schön und Jürgen Schönsee als Komman-
dant bzw. als stellvertretender Kommandant der FFW Brunn wiederge-
wählt. In seinem Jahresrückblick berichtete Kommandant Schön über
die zahlreichen Aktivitäten der FFW Brunn und erinnerte an die feierliche
Übergabe des neuen Feuerwehrfahrzeuges im April vergangenen Jah-
res und an die Besuche der Patenfeuerwehren aus Brunn an der Pitten
(Niederösterreich) und Hohenhorst (Niedersachsen).
Ein weiterer Höhepunkt der Jahreshauptversammlung war die Ehrung
für Heinrich Ernst, der seit 40 Jahren aktiv die Feuerwehr unterstützt.
Kreisrat Stefan Horndasch überreicht als Stellvertreter des Landrats die
Glückwünsche des Landkreises Ansbach. Bürgermeister Matthias Seitz
bedankte sich bei den engagierten Feuerwehrkameraden für ihren pflicht-
bewussten Einsatz. Aus dem aktiven Dienst schied an diesem Abend
Johann Schlund aus. Er erhielt als Dankeschön ein Präsent der FFW
Brunn.

FFW Kitschendorf

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kitschendorf wurde zweiter Kommandant Udo Hechtel für 25
Jahre aktiven Feuerwehrdienst durch Bürgermeister Matthias Seitz, KBI
Hans Pfeiffer und KBM Werner Roßmeisl geehrt. Des Weiteren wurde
Werner Hechtel nach 48 Jahren aus dem aktiven Feuerwehrdienst ge-
bührend verabschiedet. Bürgermeister Seitz sowie die Führungskräfte
der Feuerwehr bedankten sich bei Werner Hechtel für den aktiven Dienst
und zeigten sich zuversichtlich, dass er dem Feuerwehrverein weiterhin
tatkräftig zur Seite stehen wird. In seinem Jahresrückblick ging Kom-
mandant Walter Meyer vor allem auf die durchgeführten Weiterbildun-
gen wie z.B. Truppfüh-
rer-, Gruppenführer-, so-
wie an Digitalfunklehr-
gängen ein. Für das Jahr
2015 stehen wieder ei-
nige Gemeinschafts-
übungen mit den umlie-
genden Nachbarwehren
auf dem Dienstplan so-
wie das Dorffest, das
heuer am 06. Juni statt-
finden wird.

FFW Moosbach

Kommandant Michael Bößenecker begrüßte neben rund 15 Kammera-
den auch zahlreiche Ehrengäste, wie den stellvertretenden Landrat Kurt
Unger, 1. Bürgermeister Matthias Seitz, 2. Bürgermeister Norbert Klein-
öder, die zuständigen Feuerwehrführungskräfte KBI Hans Pfeiffer und
KBM Werner Roßmeisl aus Windsbach. Nach dem Jahresbericht des
Kommandanten sprachen stellvertretender Landrat Kurt Unger und Bür-
germeister Seitz kurze Grußworte und bedankten sich bei allen Kamme-
raden für Ihren Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit. Beide verwiesen
darauf, dass die Kommunen und der Kreis auch weiterhin in den Feuer-
wehrdienst investieren werden. Im Anschluss an die Grußworte nah-
men die Ehrengäste die Ehrung für zwei langjährige Mitglieder der Moos-
bacher Wehr vor. Thomas Stallwitz wurde für 25-jährige Dienstzeit mit
dem silbernen und Werner Geißelsöder für 40-jährige Dienstzeit mit dem
goldenen Ehrenzeichen des Bayer. Innenministeriums geehrt. Die Eh-
rung für Stallwitz muss
wegen Erkrankung
nachgereicht werden.
Die Ehrengäste be-
dankten sich bei beiden
Kameraden für ihre
langjährige Treue und
Dienste, welche heute
keine Selbstverständ-
lichkeit mehr sind.

Berichte aus dem
Rathaus und Stadtrat
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Notrufnummern der Stadtwerke Windsbach
Bei Störung der Strom- und Wasserversorgung 0171/ 5805323

Für Strom: Windsbach, Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf

Notruf Abwasseranlagen 0170/ 9630514

N-ERGIE Störungsdienst
Für Erdgas in Windsbach:  0180 - 2713600* od. 0911/ 263984
Für Strom: 0180 - 2713538* oder 0911/ 264370 od. 0911/ 8023600

Notrufnummer Reckenberggruppe
Während der allgemeinen Dienstzeit:

Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:

09831/6781-0

0172/8102334

*6 ct aus dem deutschen Festnetz pro Anruf
Mobilfunkhöchstpreis: 0,42 € (inkl. USt.)/ pro Minute.

Für Wasser: Windsbach, Retzendorf, Wernsmühle

Frisch renoviert für Obst, Gemüse, Floristik
Reger Kundenbesuch herrschte bei der Wiedereröffnung des Obst-
und Gemüseladens in der Windsbacher Innenstadt. Ab sofort können
Kunden von Montag bis Samstag von 09.00 - 12.30 Uhr und Dienstag,
Donnerstag und freitags von 15.00 - 18.00 Uhr wieder in der Innenstadt
frische Früchte und Gemüse sowie Balkon- und Gemüsepflanzen ein-
kaufen. In der dritten Generation führt Frau Susanne Schwab nun das
Geschäft in der Bahnhofstraße nach einer Renovierung weiter.
Bürgermeister Matthias Seitz gratulierte zur Wiedereröffnung und
wünschte viel Erfolg für die Zukunft.

Besuch beim Bürgermeister
Im Rahmen des schulischen Lehrstoffs besuchten die 4. und 7. Klasse
der Grund- und Mittelschule Windsbach mit ihren Lehrern Herrn Bürger-
meister Matthias Seitz im Rathaus. Der Besuch wurde von den Lehrern
organisiert, da die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse sich im Un-
terricht mit dem ThemaAufgaben eines Bürgermeisters und die 7. Klas-
se mit dem Thema Aufgaben einer Stadtverwaltung beschäftigten. An
den jeweiligen Besuchstagen konnten die Schüler im großen Sitzungs-
saal auf den Plätzen der Stadträte dem Bürgermeister ihre gut vorberei-
teten Fragen stellen. Dabei zeigte sich, dass die Jungen und Mädchen
nicht nur unterrichtsbe-
dingt großes Interesse
an ihrer Stadt haben. Zum
Abschluss eines jeden
Besuchs nutzten die Kin-
der die Gelegenheit, dem
Bürgermeister ihre per-
sönlichen Anregungen
und Verbesserungs-
wünsche mitzuteilen.

45. Internationaler Jugendwettbewerb

der Raiffeisenbank Heilsbronn-Windsbach
Zum 45. Internationalen Jugendwettbewerb „jugend creativ“ wurden
Kinder und Jugendliche dazu aufgerufen, sich künstlerisch mit dem The-
ma „Immer mobil, immer online: Was bewegt dich?“ zu befassen. Mit dem
Themenkomplex „Mobilität und digitale Vernetzung lenkt der Internationa-
le Jugendwettbewerb den Blick auf die gesellschaftlich relevanten Fra-
gen wie die eigene Mobilität, die Zukunft der Fortbewegung und den
Umgang mit der virtuellen Welt. 282 Kinder und Jugendliche gaben dazu
ihre künstlerischen Ausführungen ab und 243 Schüler nahmen an dem
Quizwettbewerb teil. Bei der Siegerehrung am 12. Februar 2015 in den
Räumen der Raiffeisenbank gratulierte Bürgermeister Matthias Seitz den
glücklichen Gewinnern.

Neueröffnung von Kohlschütters Gaumenfreuden
Ein weiterer Leerstand konnte im Stadtbereich beseitigt werden. Viele
Kunden zog es in die Ansbacher Straße, wo am Samstag, den 07.03.15
die Eröffnung einer Metzgerei stattfand. Jacqueline Kohlschütter ver-
kauft hier Fleisch- und Wurstwaren, die sie von Vinzenz Murr aus Mün-
chen und der Metzgerei Neukam aus Neuendettelsau bezieht. Kunden
können hier von Dienstag bis Freitag von 06.30 - 13.30 und von 15.00  -
18.00 Uhr, sowie Samstags von 07.00 - 12.30 Uhr außerdem das Fein-
kostsortiment und Gerichte aus der heißen Theke probieren.
Der Bürgermeister gratulierte zur Eröffnung und wünschte viel Erfolg
für die Zukunft.

FFW Hergersbach

Kommandant Jürgen Reck ging in seinem Jahresrückblick auf die Aktivi-
täten der FFW Hergersbach ein und begrüßte die Ehrengäste Kurt Un-
ger als Vertreter des Landkreises Ansbach und Bürgermeister Matthias
Seitz der Stadt Windsbach. Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung
standen Ehrungen für langjährige, aktive Feuerwehrkameraden. Für 40
Jahre wurde der ehemalige Kommandant Hans Engelhardt und für 25
Jahre der derzeitige 1. Kommandant Jürgen Reck sowie der stellvertre-
tende Kommandant Rainer Martens geehrt. Die Jubilare wurden von den
Ehrengästen in feierlicher
Form ausgezeichnet und be-
dankten sich für den Einsatz
in der aktiven Wehr. Jürgen
Reck zeigte sich abschlie-
ßend zuversichtlich, dass die
FFW Hergersbach nicht
zuletzt durch den Beitritt eini-
ger Jugendlicher positiv in die
Zukunft blicken kann.

���������	
��
�����
�������
������
�



5Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach

Neues aus der

städtischen Kindertagesstätte

Kindergarten-
nachrichten

Windsbach ist‚ ne schöne Stadt, die auch eine
Stadtführerin hat…
Und diese Stadtführerin ist eine Mama aus
unserer KiTa und heißt Jenny Weid.
Auf unsere Anfrage hin erklärte sie sich bereit, eine Kinderstadtführung
mit unseren Vorschulkindern durchzuführen und die war sehr, sehr
interessant. Nicht nur für unsere Kinder, auch wir Erzieherinnen waren
begeistert, so viel Interessantes über Windsbach von früher zu erfah-
ren.

Wussten Sie, dass es früher einen Pranger am Rathaus gab, im Rathaus
ein Männergefängnis war und das Frauengefängnis in einem Zimmer im
oberen Tor? Spannend war auch, wie die Windsbacher zu einem neuen
Rathaus kamen.  Begeistert hörten die Kinder den Erzählungen der Stadt-
führerin zu und alle Vorschulkinder wissen nun auch, warum es in
Windsbach eine Burggasse gab, was ein Burgfried war und was der
Türmer darin für Aufgaben hatte. Lustig erzählt war auch die Geschich-
te, wie und weshalb die Markgrafenbrücke gebaut wurde!
In Windsbach gab es auch eine Zehntscheune.Alle Bauern mussten ein
Zehntel ihrer Ernte hier abliefern und der Markgraf versprach ihnen
dafür, sie vor Feinden zu beschützen.
Lachen mussten die Kinder über die Geschichten vom alten Schulhaus,
dem heutigen Gemeindehaus am Kirchplatz. Dort gab es doch tatsäch-
lich für 130 Kinder keine einzige Toilette. Die Kinder mussten zu einem
Misthaufen gehen, um dort zu pinkeln. Der damalige Bürgermeister aber
hatte eines Winters Mitleid mit den armen frierenden Kindern und baute
zusammen mit seinen Stadträten drei hölzerne Toilettenhäuschen mit
        auf den Misthaufen.

Vielen herzlichen Dank für die erlebnisreiche Stadtführung!

Eingewöhnung - die Zweite
Jedes Jahr beginnen neue Kinder im Sep-
tember ihre Kita-Zeit in der Krippe (Eisbä-
ren) und im Kindergarten (Dinos, Fleder-
mäuse). Doch unsere großen Eisbären, die
bis Februar drei Jahre alt werden, dürfen
dann in eine unserer Kindergartengruppen
wechseln. Ab Januar gestalten wir ihren
Übergang dorthin langsam und behutsam.
Zusammen mit ihrer Bezugsperson aus der
Krippe lernen sie stundenweise ihre neue
Umgebung, den Ablauf und die Erzieher dort
kennen. Jeden Tag ein bisschen mehr und
länger. Und die Eisbären bekommen auch
wieder Nachwuchs. Im Februar ist also
wieder Eingewöhnungszeit. Jedes neue

- Haus für Kinder -

Neues aus der Villa Kunterbunt

event. neues Bild

Öffnungszeiten Rathaus

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten

Stadtbücherei
Mo 16.00 – 18.00 Uhr
Di 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Do 16.00 – 19.00 Uhr
Fr 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach
Papiertonne: Biotonne:

Dienstag, 07.04.2015 Freitag, 10.04.2015
Donnerstag, 23.04.2015

Gelber Sack: Restmüll:

Mittwoch, 15.04.2015 Mittwoch,  01.04.2015
Mittwoch,  15.04.2015
Mittwoch,  29.04.2015

vom 01.03.2015 bis 31.10.2015

Mittwoch: 15.30 – 18.00 Uhr        Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Stadtratstermine:
01.04.2015 Stadtrat
15.04.2015 Bau- und Umweltausschuss
29.04.2015 Stadtrat

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die Werts-
toffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Die
Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgrenze bzw. an ei-
nem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.

Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und Heckenrodungen können
am Samstag, den 11. April 2015, von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr an der
früheren Kläranlage in der Retzendorfer Str. 34 kostenlos angeliefert
werden. Die Abfälle werden nur zu der angegebenen Zeit in Empfang
genommen, zerkleinert und abgefahren. Eine Anlieferung außerhalb der
oben genannten Zeit ist verboten. Nicht abgegeben werden können
Wurzelstöcke und Wurzelwerk von Bäumen und Sträuchern sowie
Gartenabfälle und sonstige Abfälle.

Seniorensprechstunde
bei der Seniorenbeauftragten Frau Marlene Townson an jedem zwei-
ten Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr der Stadtverwal-
tung Windsbach. Tel.: 0160-90429082. Die nächste Sprechstunde
findet am Dienstag, den 14.04.2015 statt.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am Samstag, den 04.04.2015 zwischen
11.05 Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Stadtteilen ausgelöst: Winds-
bach, Bertholdsdorf, Veitsaurach, Lanzendorf

Außensprechtag des Zentrum Bayern Familie

und Soziales - Region Mittelfranken
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken führt
am Dienstag, den 14.04.2015 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im
Landratsamt, Crailsheimstr. 1,  91522 Ansbach einen allgemeinen
Außensprechtag durch.

Arbeitskreis Städtebau, Verkehr, Freiräume
Die nächste Zusammenkunft des Arbeitskreises findet nach der
informativen Busfahrt des SEK-Ausschusses statt. Ein neuer Termin
des Arbeitskreises wird vorher rechtzeitig bekanntgegeben.

Abgabe von Baum- und Heckenschnitt
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Schul-
nachrichten

Kind kommt mit Mama oder Papa, die es die ersten Tage begleiten. An-
fangs beschnuppern sich das Kind und sein Bezugserzieher, wir lernen
uns kennen, spielen miteinander und knüpfen erste Kontakte zu den
anderen Eisbären. Nach einiger Zeit heißt es zum ersten Mal Abschied
nehmen, was mit mehr oder weniger Protest passiert. Die Trennung von
Mama oder Papa wird langsam ausgedehnt, sodass nach ca. zwei
Wochen unser neuer Eisbär den Vormittag
über bei uns bleibt. Vier neue Kinder durften
die Eisbären in diesem Februar begrüßen,
die mittlerweile angekommen sind und jeden
Tag ein bisschen mehr Neues entdecken und
erkunden.
Neben unseren neuen Kindern durften wir
ab 01. März noch einen neuen, großen Eis-
bären bei uns begrüßen. Eva Schneider ist
seitdem Mitglied unseres Teams der Villa
Kunterbunt und ist in der Krippengruppe bei
den Eisbären zu finden.
Herzlich Willkommen sagt das Team der Villa
Kunterbunt – Haus für Kinder

Nachrichten aus dem
Kindergarten Veitsaurach

Musikschule Rezat-Mönchswald
Merkendorf - Mitteleschenbach Neuendettelsau -
Windsbach - Wolframs - Eschenbach

„Schlafwandler Ball“
In dieser Faschingszeit sollte der Unsinnige Don-
nerstag auch einmal ein besonderer Faschingstag
sein. Und so kamen wir auf die Idee, an diesem Tag
ein Schlafwandlerfest zu feiern. Schon Tage vorher über-
legten die Kinder mit welchem Schlafanzug, welchem Kuscheltier: Bär,
oder der Hase oder doch lieber das Schaf und was für ein Kissen: das
kleine oder lieber das große sie mitbringen wollen.
Besonders spannend war die Frage, ob wohl wirklich alle – auch die
„großen Aurachstrolche“ – im Schlafanzug in den Kindergarten kom-
men.
Zur Gaudi aller kamen wirklich alle mit ihren Schlafanzügen oder Nacht-
hemden - und allem was man im Bett so braucht - zur Feier.
Jedem Schlafwandler wurde ein goldenes Sternchen auf die Backe
gemalt. Erst dann durfte er es sich in der großen Kuschelecke bequem
machen. Damit niemand einschlief, klingelten im Gruppenraum die am
morgen von den Erziehern versteckten Wecker. Die in dem Getümmel zu
finden, war gar nicht so leicht. Eine gar nicht müde Polonaise marschier-
te durch alle Räume. In der Turnhalle wurden lustige Schlafanzugspiele
gespielt bevor punkt elf das Kasperle zur Geschichte „Kasperle im Krap-
fenwald“ rief. Dass es am Ende nicht nur für den Kasper einen Krapfen
gab, ist ja klar. Zum Abschluss unseres Festes haben wir alle miteinander
das Kreisspiel vom „Papa Schlapp“ gespielt. Viel, viel zu schnell ist
dieser lustige Vormittag zu Ende gegangen. Kinder: „Gell, des mach mer
wieder!? Schau mer mal. Der nächste Fasching kommt bestimmt!

Am vergangenen Wochenende 08.02.2015 fand
der 52. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
im Wildbadsaal der Musikschule Weißenburg e.V.
statt.
Mit dabei waren Musikschüler von Thomas Grillen-
berger sowie von Gabriele
Czerepan von Ulmann und der
Musikschule Rezat-Mönchs-
wald e.V. die sich einer 4-köp-
figen Jury bestehend aus re-
nommierten Musikern stellten.
Viele Proben und das gemein-
same Musizieren standen die
Wochen vorher an, um diesem
hohen Niveau bei den Wer-
tungsspielen gerecht zu wer-
den.
So waren angetreten das Duo Anna-Luise Lehmann, Violine und Sophia
Grillenberger, Klavier der Altersgruppe IV die Werke von W.-A. Mozart
und A. Dvorak vortrugen und einen 1. Preis mit 24 Punkten sowie der
Weiterleitung in den Landeswettbewerb erhielten.
In der gleichen Altersgruppe IV nahmen teil Leveke Durst, Sopran und
Theresa Schneider Klavier mit einem bunten Strauß an Liedern von Le-
onard Bernstein,Franz Schubert, W.-A. Mozart und J. P. Krieger die
ebenfalls einen 1. Preis mit 23 Punkten und der Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb erhielten.
Lena Graml und Lukas Mathy am Klavier vierhändig bzw. an zwei Kla-
vieren der Altersgruppe III errangen ebenfalls einen ersten Preis mit 21
Punkten.
Die ebenfalls der Musikschule zugehörigen Schüler Susanne Veeh,
Gesang und Nikolay Iakovlev, Klavier haben Ihre Leistungen bei dem
Regionalwettbewerb in Tirschenreuth unter Beweis gestellt und dort
ebenfalls einen ersten Preis mit Weiterleitung und 24 Punkten erhalten.
Die anspruchsvollen Werke wurden von allen Duos in hervorragender
Weise dargeboten, und am Ende mit großem Applaus und Auszeichnung
belohnt.

Übertritt an das Johann-Sebastian-Bach-Gymna-

sium Windsbach
Anmeldetermine für die Aufnahme in die 5. Klasse des Gymnasiums

Montag, 11.05.2015, 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag, Mittwoch, 12. und 13.05.2015, 08:00 bis 12:00 Uhr und

14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag, 15.05.2015, 08:00 bis 12:00 Uhr

Bitte legen Sie bei der Anmeldung die folgenden Unterlagen vor:
• Übertrittszeugnis
•Abstammungsurkunde oder Familienstammbuch
• Passfoto für Schüler, die nicht aus dem Landkreis Ansbach kommt
  und mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren
• Gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss in Kopie

Ärztlicher Notfalldienst
Bei Abwesenheit des Hausarztes mittwochs ab 13.00 Uhr

sowie samstags und sonntags

Telefon 116 117 In Notfällen Telefon 112
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Gleichzeitig ist die Anmeldung für die kostenlose Offene Ganztagsbe-

treuung möglich. Von Montag bis Mittwoch jeweils von 13:00 bis 17:00
Uhr finden in deren Räumen „Tage der offenen Tür“ statt.

gez. J. Rabe, OStD

Sprachliches und Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium,
Musikgymnasium, Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach
Tel. 09871/ 7066660, FAX 09871/ 706666-70, E-Mail: jsbg.windsbach@t-
online.de, Homepage: www.jsbg.de

LAURENTIUS-GYMNASIUM

Europaschule auf dem Löhe-Campus
Waldsteig 9, 91564 Neuendettelsau
Sprachliches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Tel.: 09874 / 8-6415 oder 8-6425, Fax: 09874 / 8-6841
Sekretariat.Gymnasium@DiakonieNeuendettelsau.de

Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe (auch gebundene Ganz-

tagsklasse) vom 13. April bis 16. April 2015, 09:00 – 17:00 Uhr

Wir bieten ein ganzheitliches Erziehungskonzept mit christlicher Werte-
orientierung, fördern unsere Schülerinnen und Schüler durch ein um-
fangreiches Zusatzangebot (Wahlfächer, Unterstützungsangebote) und
bieten verschiedene Formen der Betreuung (Mensa, Hausaufgaben- u.
Mittagsbetreuung).
In den Jahrgängen 5 und 6 bilden wir kleine Klassen mit

höchstens 26 Schülern.

Bewerber aus benachbarten Landkreisen melden sich bitte bis zum 14.
April an.
Es werden benötigt:
- Zwischeninformation zum Leistungsstand
- Kopie der Geburtsurkunde

Das Übertrittszeugnis im Original muss bis 05. Mai 2015 nach-

gereicht werden.

Wir, die Offene Ganztagsschule der Mittelschule

Windsbach stellen uns vor!
Die Offene Ganztagsschule ist ein freiwilliges und kostenloses schuli-
sches Angebot für die fünften bis neunten Klassen und hat von Montag
bis Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Das Betreuungsperso-
nal setzt sich aus Sonja Böckler (Kunstpädagogin)  und Nina Gassen-
meyer (Erzieherin) zusammen.
Hier ein kurzer Einblick in unseren Tagesablauf:
• Nach dem Unterricht essen wir gemeinsam in der schuleigenen

Mensa.
• Anschließende Mittagspause bis 14.00 Uhr.
• Unsere Hausaufgaben- und Lernzeit findet von 14.00 - 15.00 Uhr statt.
• Nach den Hausaufgaben haben wir Freizeit, über die wir selbst

entscheiden können. Es stehen uns beispielsweise ein Kicker, ein
Billard, verschiedene Brett- und Kartenspiele bzw. Spiele für außen
sowie ganz viel Bastel- und Zeichenmaterial zur Verfügung.

• Um 17.00 Uhr schließt die Ganztagsschule und wir gehen nach
Hause.

Als besonderes Highlight finden ca. drei bis viermal im Schuljahr Ausflü-
ge statt. Diese führten uns zum Beispiel schon ins Kino, zum Bowlen, in
den Klettergarten, auf den Nürnberger Weihnachtsmarkt und zum Schlitt-
schuhlaufen. Aktuell gestalten wir unsere eigenen Traumfänger aus
Wolle, Federn und Perlen mit viel Fingerfertigkeit und Kreativität.

Bei Interesse oder Fragen können Sie uns unter der Telefonnummer
09871/7066622 erreichen. Auf euer Kommen freuen sich Sonja Böckler
und Nina Gassenmeyer sowie alle Kinder der Offenen Ganztagsschule.

Aktionen des Schulfördervereins der Grund- und

Mittelschule Windsbach
Neue Mikroskope für den Unterricht aus dem Erlös des Bü-

cherbasars der Grund- und Mittelschule Windsbach

Bereits seit vielen Jahren ist der Bücherbasar am Lichtmeßmarkt fest im
Programm des Schulfördervereins etabliert. Auch 2015 war wieder ein
reges Interesse von Verkäufern und Käufern zu verzeichnen, so dass
bereits eine Woche vorher alle Verkaufstische vergeben waren. So-
wohl Kinder als auch Erwachsene verkauften Bücher, CDs und Tisch-
spiele und waren mit ihrem Umsatz zufrieden. Auch so manche Rarität
ging über den Basartisch und etliche Kinder besserten mit dem Verkauf
ihr Taschengeld bzw. das Budget für neue Bücher auf.
Der Schulförderverein hatte wieder alles schön dekoriert und vorberei-
tet und bot leckeren Kuchen und Kaffee an. Von Verkäufern und Besu-
chern wurde dann auch die freundliche Atmosphäre in der Aula der
Grund- und Mittelschule sehr gelobt. Mit dem Erlös aus dem Kaffee- und
Kuchenverkauf sowie den Standgebühren finanziert der Verein neue
Mikroskope für den Unterricht in der Grund- und Mittelschule. Die 1.
Vorsitzende freute sich über das große Interesse der Bevölkerung und
konnte das positive Fazit ziehen: „Der Bücherbasar des Schulförder-
vereins ist mittlerweile eine feste Größe im Windsbacher Veranstal-
tungskalender.“

Schulförderverein organisiert Veranstaltung des „Museums

im Koffer“ in der Grund- und Mittelschule Windsbach

Nachdem vor zwei Jahren die Veranstaltungen des „Museums im Kof-
fer“ vom Kindermuseum in Nürnberg bei den Kindern der damaligen 3.
und 4. Klassen für viel Begeisterung und viele Aha-Effekte gesorgt hat-
ten, finanziert der Schulförderverein in diesem Jahr den Schülern dieser
Klassenstufen eine Neuauflage des Besuches des „Museums im Kof-
fer“ in der Schule. Bereits am 02.02.15 beschäftigte sich die Klasse 3c
mit der „Papierwerkstatt“. Die Kinder wurden an das Thema Papierher-
stellung herangeführt. So gab es viele Fakten wie z.B. dass ein 80jähri-
ger im Laufe seines Lebens Papier verbraucht, für dessen Herstellung
80 Bäume gefällt werden mussten. An mehreren Stationen wurde aus-
probiert, wie das anstrengende Handwerk der Papierherstellung noch
bis ins 19. Jahrhundert ausgeübt wurde. Beeindruckende Zahlen und
das Erleben, wie anstrengend Papierschöpfen, vor allem das schweiß-
treibende „Gautschen“ ist, machten den Kindern deutlich, wie kostbar
ein Blatt Papier ist und dass man den Gebrauch wohl jetzt mit anderen
Augen sehen sollte. Aber auch die
moderne Papierherstellung wurde
besprochen. Jedes Kind hat an die-
sem Vormittag viele Blätter selbst
hergestellt und erfahren, wie
schwierig es ist, aus alten Leinen-
lumpen schöne weiße Papierbögen
zu schöpfen. Alle  durften die Wer-
ke nach dem Trocknen mit heimneh-
men. Eventuell finden auch einige
Exemplare besondere Aufmerk-
samkeit im Kunstunterricht der
nächsten Wochen. In Kürze wer-
den auch die anderen Klassen, die
sich das Thema „Indianer“ ausge-
sucht haben, einen spannenden
Vormittag in einem echten Tipi erle-
ben.
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Die Anmeldung sollte in der Regel durch Anmeldung über das Internet
erfolgen. Sollte keine Internetverbindung vorhanden sein, können die
Anmeldungen mittels Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen
werden. Die Anmeldescheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich.
Die Anmeldung bzw. Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis
spätestens 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festge-
stellt werden kann, ob der entsprechende Kurs durchgeführt wird. Aus-
künfte bei der Stadtverwaltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14
(alle Angaben ohne Gewähr).  E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de
oder über www.windsbach.de und www.vhs-lkr-ansbach.de/Winds-

bach

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

Komm vorbei zur berufskundlichen Vortragsrei-

he „Donnerstag um halb 3“ Wo? Im BiZ in Ansbach
Am Donnerstag, den 16. April 2015 wird Herr Teich vom Referat
Freiwilligendienst der Diakonie Neuendettelsau von 14.30 Uhr bis ca.
16.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit
Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 zu dem Thema: Freiwilliges Engage-

ment lohnt sich – das Freiwillige Soziale Jahr / Diakonisches

Jahr vorstellen. Wenn man in einem sozialen Beruf arbeiten möchte,
aber noch nicht genau weiß in welchem Bereich, gibt es in der Diakonie
Neuendettelsau viele verschiedene Möglichkeiten wertvolle Erfahrun-
gen zu sammeln, Menschen und Berufe kennenzulernen und sich prak-
tisch auszuprobieren. Ob in Kindertagesstätten, Schulen, im Kranken-
haus, im Seniorenheim oder Einrichtungen für Menschen mit Behinde-
rungen – hier kann ganz individuell den eigenen Fähigkeiten entspro-
chen werden und dabei noch etwas Gutes getan werden. Während
des Jahres wird man von qualifizierten Mitarbeitern begleitet und erlebt
mit anderen Freiwilligen Austausch, Gemeinschaft und eine tolle Zeit.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erfor-
derlich unter der TelNr. 0981/182-333.

Am Donnerstag, den 23. April 2015 findet von 14.15 Uhr bis ca. 16.00
Uhr in der Klinik Ansbach, Escherichstr.1 und dem Bezirksklinikum Ans-
bach, Feuchtwanger Str. 38, jeweils eine Betriebsführung statt. Dabei
werden folgende Ausbildungsberufe in der Praxis vorgestellt: Gesund-

heits- und Krankenpfleger/in, Notfallsanitäter/in, Medizinisch-

technische/r Laboratoriumsassistent/in (MTLA) Ein Blick hinter
die Kulissen ermöglicht einen Eindruck darüber, was in diesen Berufen
gefordert wird. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist

beim Bezirksklinikum Ansbach auf 20 und beim Klinikum Ans-

bach auf 30 Schülerinnen und Schüler begrenzt, daher wird um
Anmeldung bis spätestens 17. April 2015 unter der TelNr. 0981/
182-333 gebeten! Unangemeldete Personen, sowie Gruppen, können
auf Grund der eingeschränkten Teilnehmerzahl leider nicht berücksich-
tigt werden. Die Anfahrt muss in Eigenregie erfolgen!

Freizeit und Gestalten

H23802F    -   Cupcakes und kleine Kuchen

Daniela Schnabel, Zuckerbäckerin
1 Abend, 21.03.2015, Samstag, 17:00 - 20:00 Uhr, Grund- und
Mittelschule, Küche, Jahnring 1, Kursgebühr: 14,00 € zuzügl. ca.
8,00 € Lebensmittelkosten

H23804F   -   Grundlagenkochkurs

Elke Buckel, Hauswirtschaftsmeisterin
2 Abende, 14.04.2015, 21.04.2015, Dienstag, wöchentlich, 19:00
- 22:00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Küche, Jahnring 1,
Kursgebühr: 23,00 € zuzügl. Lebensmittelkosten

A31801F  -   Smartphone kompakt

Christian Schuster
1 Termin, 18.04.2015, Samstag, 15:00 - 18:00 Uhr, Rentamt,
Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 24,00 €

A31802F   -   IPad kompakt

Christian Schuster
1 Abend, 18.04.2015, Samstag, 18:00 - 21:00 Uhr, Rentamt,
Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 24,00 €

Fitness und Gesundheit

H31801F   - Yoga am Vormittag

Karin Lades, Yogalehrerin
10 Vormittage, 14.04.2015 - 30.06.2015, Dienstag, wöchentlich,
09:30 - 11:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr:
52,50 €

H31802F   - Yoga für Fortgeschrittene

Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 14.04.2015 - 14.07.2015, Dienstag, wöchentlich,
18:30 - 20:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr:
63,00 €

H31803F   - Yoga für Fortgeschrittene

Karin Lades, Yogalehrerin
12 Abende, 14.04.2015 - 14.07.2015, Dienstag, wöchentlich,
20:00 - 21:30 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr:
63,00 €

Programm für Kinder

M35801F   -   Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren –

Anfänger/innen

Jochen Frehner, Inline-Trainer
1 Nachmittag, 11.06.2015, Donnerstag, 15:45 - 17:45 Uhr,
Treffpunkt: Neubaugebiet: Sommerkeller, Kursgebühr: 6,00 €

M51801F    -   Cake-Pops für Kinder ab 10 Jahren

Daniela Schnabel, Zuckerbäckerin
1 Nachmittag, 06.06.2015, Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr, Grund-
und Mittelschule, Küche, Jahnring 1, Kursgebühr: 14,00 € zuzügl.
ca. 8,00 € Lebensmittelkosten, die bar im Kurs eingesammelt
werden

M35802F   -   Ich kann schon ein bisschen Inline-Skaten –

Kurs für Kinder ab 6 Jahren

Jochen Frehner, Inline-Trainer
1 Nachmittag, 08.07.2015, Mittwoch, 15:45 - 17:45 Uhr,
Treffpunkt: Neubaugebiet: Sommerkeller, Kursgebühr: 6,00 €

Volkshochschule Windsbach

- Kursangebote Frühjahr 2015 -

Gottesdienste

Fr., 27.03., 19.30 Uhr, ökum. Kreuzweg

Treffpunkt: kath. Kirche weiter über Hintere Gasse/Judengasse,
Synagoge, Stadtkirche zur Friedhofskirche

So., 29.03., 09.30 Uhr, Gottesdienst (Witzig) Stadtkirche
Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

GrünDo., 02.04., 16.00 Uhr, SeniorenGD (Sossmeier) Phönix
19.30 Uhr, Beichte + Abendmahl (Witzig) Friedhofskirche

Stadtbücherei Windsbach
"Hol dir deine Lesetasche ab!"

Wir haben "Lesestart-Sets" für dreijährige Kinder besorgt.
„Lesestart" ist ein Programm zur Sprach- und Leseförderung, das sich
schon an die Jüngsten richtet. Es wird vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung finanziert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter www.lesestart.de
Erfahren Sie alles Wichtige über das Leseförderprogramm Lesestart und
das Thema Vorlesen. Schauen Sie durch die Leseempfehlungen  und
finden Sie Bücher für jedes Alter und jeden Geschmack. Daneben finden
Sie viele Tipps und Tricks zum Vorlesen, Malvorlagen sowie Reime und
Lieder.

Die Tasche mit Bilderbuch, Poster für`s Kinderzimmer und Elternratgeber
kann von den Eltern in der Stadtbücherei Windsbach kostenlos abgeholt
werden.

Ihr Büchereiteam

���������	
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�����
�������
������
�
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Gottesdienste in der Kirchengemeinde

Bertholdsdorf

KarFr., 03.04., 09.30 Uhr, SakramentsGD (Schlicker) Stadtkirche
15.00 Uhr, Andacht zur Sterbestunde (Witzig) Friedhofskirche

OsterSo., 05.04., 06.00 Uhr, Osternacht (Witzig) Gottesruh
anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
09.30 Uhr, SakramentsGD mit Emmaus-Musical.(Schlicker) Stadtkirche
09.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
anschließend Kirchenkaffee, Gemeindehaus

OsterMo., 06.04., 09.30 Uhr, Gottesdienst (Sossmeier) Stadtkirche

So., 12.04., 09.30 Uhr, Gottesdienst (Witzig) Stadtkirche
09.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Sa., 18.04., 16.00 Uhr, BeichtGD Konfirmanden (Schlicker/Witzig)
Stadtkirche

So., 19.04., 09.30 Uhr, Konfirmation (Schlicker/Witzig) Stadtkirche
09.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 26.04., 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Windsbacher Knaben-

chor (Schlicker) Trockung, Fohlenhof
10.00 Uhr, Kindergottesdienst, Trocknung/Fohlenhof

So., 03.05., 09.30 Uhr, Gottesdienst (Witzig) Stadtkirche
09.30 Uhr, Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
10.45 Uhr, PredigtGD (Witzig)
Gottesruh

Veranstaltungen

„Tanzen“ – eine lebenslange Freude:

Mittwoch, 08.04., 20.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorenkreis

Montag, 13.04., 15.00 Uhr „Lieder in der Frühlings- und Osterzeit“ - ein
musikalischer Nachmittag zum Mitsingen mit Frau Gertrud Reber
 Heinrich-Brandt-Haus

Frauen im Dekanat Windsbach

Samstag, 25.04., 14.30 - 17.00 Uhr Gemeindehaus Wassermungenau,
Frauenkaffee „Tochter - Schwiegertochter, Mutter - Schwiegermutter“
Referentin: Monika Seegert

Informations- und Gebetstreff: „Verfolgte Christen“

Mittwoch, 15.04., 19.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Frau Pfarrerin i.R. Edelgard Mandt Tel.:09871/7066570

Frauen im Dekanat Windsbach

Samstag, 25.04., 14.30 - 17.00 Uhr, Frauenkaffee, Gemeindehaus
Wassermungenau
Thema: Tochter-Schwiegertochter / Mutter-Schwiegermutter Referen-
tin: Monika Seegert

Bibelkurs für Einsteiger

Mittwoch, 29.04., 20.00 Uhr mit Dekan Schlicker, Heinrich-Brandt-Haus
Keine Vorkenntnisse nötig! Nur Interesse! Treffen findet einmal
monatlich statt.

Vital über 55:

donnerstags, 16.30 Uhr , Heinrich-Brandt-Haus

Rockenstuben

dienstags, 14.30 Uhr (Stricken, Häkeln, Handarbeiten bei Kaffee und
Kuchen) Heinrich-Brandt-Haus

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle

Frauen

dienstags, 09.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

27. März 2015, Freitag

09:00 Uhr Passionsandacht

28. März 2015, Samstag

13:30 Uhr Fototermin
14:00 Uhr Beichte zur Konfirmation, Pfrin. Sossmeier

29. März 2015, Palmsonntag

09:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl,
Pfrin Sossmeier und Posaunenchor, Kigo

17:00 Uhr Spruchauslegung, Pfrin. Sossmeier

02. April 2015, Gründonnerstag

Ab 19:00 Uhr Anmeldung
19:30 Uhr Beichte mit Abendmahl, Pfrin Sossmeier

03. April 2015, Karfreitag

Ab 08:30 Uhr Anmeldung
09:00 Uhr Beichte und Abendmahl, Pfrin Sossmeier
Ab 13:30 Uhr Anmeldung
14:00 Uhr Seniorenabendmahl mit Pfrin Sossmeier, anschl.

Kaffeetrinken im Gemeindehaus

05. April 2015, Ostersonntag

Ab 07:30 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus
08:50 Uhr Osterfeuer im Kirchhof
Ab 08:30 Uhr Anmeldung
09:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Sossmeier mit

Posaunenchor, Osterkigo
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Sossmeier

06. April 2015, Ostermontag

09:00 Uhr Gottesdienst, Dekan Schlicker

12. April 2015, Quasimodogeniti

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin i.R. Mandt, Kigo

19. April 2015, Miserikordias Domini

09.00 Uhr Gottesdienst, Prin Sossmeier
18:00 Uhr Gottesdienst zum Auftanken, ab 16 Uhr Spielenachmittag

26. April 2015, Jubilate

08:30 Uhr Anmeldung
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. i.R. Dr. Friedrich,Kigo

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und

Pfarrei St. Vitus Veitsaurach

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach:

Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe,
jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30 Uhr Hl. Messe
Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am 23.04., 16.00 Uhr Hl. Messe im

Phönix Sozialzentrum

Nächster Kindergottesdienst: So., 19.04. um 10.00 Uhr im Pfarr-
heim Windsbach

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach:

Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe,
jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00 Uhr Hl. Messe
Vorabendmesse:
Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr
vor dem 2. Sonntag im Monat (11.04.) um 19.00 Uhr in Barthelmesau-

rach

Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe
Nächster Kindergottesdienst: So., 05.04. um 10.00 Uhr im Pfarrheim

Eucharistische Anbetung:

Veitsaurach: Freitags nach der Hl. Messe

Beichtgelegenheiten:

Veitsaurach: Mi., 01.04., 17.30 – 18.30 Uhr
Windsbach: Di., 31.03., 09.30 – 10.30 Uhr
Weitere Termine nach persönlicher Absprache

Palmbuschenbinden:

Windsbach: Sa., 28.03., 09.00 Uhr im Pfarrheim

Gründonnerstag 02.04.:

19.30 Uhr Abendmahlsmesse für beide Pfarreien in Veitsaurach, an-
schl. eucharistische Anbetung bis 21.00 Uhr

Karfreitag 03.04.:

Veitsaurach: 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Windsbach: 17.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Ostern – Hochfest der Auferstehung des Herrn:

Windsbach: Sa., 04.04., 21.00 Uhr Feier der Osternacht mit Osterfeuer,
anschl. Agape im Pfarrheim
So., 05.04., 10.00 Uhr Hl. Messe
Mo., 06.04., 10.00 Uhr Hl. Messe
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Vereine und
Verbände

Veitsaurach:

So., 05.04., 08.30 Uhr Hl. Messe
Mo., 06.04., 08.30 Uhr Hl. Messe

Weißer Sonntag 12.04.:

Veitsaurach: 08.30 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion
Windsbach: 10.30 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion

Kath. Frauenbund Veitsaurach:

Mi., 15.04., 20.00 Uhr Nachtwächterführung in Heilsbronn, Treffpunkt
am Aufzug des Konventhauses in Heilsbronn, Anmeldung bei Regina
Kummerer, Tel.: 6579739, Kosten: Nichtmitglieder 3,- €, Mitglieder 1,50 €

Jagdgenossenschaft Retzendorf
Am Dienstag, den 07. April 2015 findet im Gasthaus Schmidt, Retzen-
dorf eine Jagdversammlung statt.

Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht und Entlastung
5. Verwendung des Jagdpachtes
6. Sonstiges
Der Jagdvorsteher
Herbert Hechtel

Jagdgenossenschaft Veitsaurach
Termin: Freitag, 10. April 2015, Ort: Veitsaurach Gasthaus Schwarz
Uhrzeit: 19:30 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Bericht Jagdpächter
5. Sonstiges/Wünsche/Anträge
Der Jagdvorsteher

Verein Windsbacher Landwirte e.V.
Am Freitag, den 24.04.2015 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus Scheide-
rer die Jahreshauptversammlung statt

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Verlesung des letzten Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Anpassung des Mitgliedsbeitrages
5. Wünsche und Anträge

Hinweis: Am Freitag, den 10.04.2015 findet um 09:00 Uhr eine prakti-
sche Unterweisung für die Seilwinde statt. Treffpunkt bei Fam. Her-
mann Edel. Die Vorstandschaft

Förderverein für den TSV Windsbach e.V.

Jugendfußball
Einladung zur Jahreshauptversammlung.
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am Montag, den 13.04.2015

im Sportheim des „TSV Windsbach“ in Retzendorf, Beginn um 20:00 Uhr
statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung der Mitglieder
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Beschlussfähigkeit der Versammlung
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Kassiers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Situation des Vereins
9. Satzungsänderung

10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge
Vorstandschaft

Neue Kurse starten bei der Sparte Turnen des TSV

Windsbach
– Fit & fetzig – ein (etwas anderes) Ausdauertraining –
Ab Montag, den 13.04.2015 startet von 18:30 – 19:30 Uhr ein über 14
Stunden gehender Herz-Kreislauf-Kurs in der Windsbacher Mittelschul-
turnhalle. Bei fetziger Musik und viel Spaß wollen wir unsere Ausdauer
und Koordination schulen. Für Anfänger als auch für Fortgeschrittene
ist etwas dabei. Selbstverständlich können auch Nichtmitglieder mitma-
chen. Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich!!!

– Pilateskurs für Anfänger und Wiedereinsteiger –
Am Mittwoch, den 15.04.2015 starten wieder zwei neue über jeweils
14 Stunden gehende Pilateskurse von 18:30 – 19:30 Uhr und 19:30 –
20:30 Uhr in der Windsbacher Mittelschulturnhalle. Wir kräftigen und
dehnen unsere tiefe Bauch- und Rückenmuskulatur im Einklang mit un-
serer Atmung. Dadurch verbessern wir unsere Haltung und unser Er-
scheinungsbild. Nebenbei können wir wunderbar entspannen. Auch
hier sind Nichtmitglieder herzlich willkommen.
Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich!!!

Wenn Sie neugierig geworden sind und/oder sich anmelden wollen,
wenden Sie sich gerne an die Übungsleiterin unter bewegung-macht-
fit@gmx.de oder telefonisch unter 09871/7743.

„LuzAmoi“ mit ihrem Programm

„Schleinig“ gastierte am 28.03.2015 in Windsbach.

LuzAmoi war da und rund 200 Gäste aus Nah und Fern
sind der Einladung „Horch mal zu!“ in die Stadthalle gefolgt –

die Stadthalle war bis auf den letzten Platz gefüllt.

Virtuos an den diversen
Streich-, Schlag- und
Tasteninstrumenten, ge-
paart mit harmonischem
Gesang und gewürzt mit
einer riesigen Portion
Spielfreude und Erzähl-
lust waren die fünf Mu-
siker aus dem Freisinger
Land in die Rezatstadt
gereist. Der Funke der
Begeisterung für hand-
gemachte Musik - angesiedelt irgendwo zwischen bayerischem Volks-
lied, Jazz, Pop und Klassik und immer mit einer ganz eigenen Intensität –
sprang schnell über und mündete schließlich in mehrfacher Zugaben
und „standing ovations“. Der Mut des Kulturvereins WindsArt, unbe-
kanntere Künstler nach Windsbach zu holen, ist wieder einmal belohnt
worden!

Aktuelle Informationen und Wissenswertes über WindsArt erfahren Sie
über www.windsart.de und auch über den WindsArt-Schaukasten am
Eck Heinrich-Brandt-Straße/Jahnring. Weiterhin liegt ab Mitte April im
Stadtgebiet unser aktueller Flyer (2015/2) im leuchtenden Gelb aus.

WindsArt Rückblick

Das Deutsche Sportabzeichen – ein Ehrenzeichen

der Bundesrepublik Deutschland
„Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeichnung des Deutschen
Olympischen Sport-bunds und wird für überdurchschnittliche und viel-
seitige körperliche Leistungsfähigkeit verliehen. Es ist ein Ehrenzeichen
der Bundesrepublik Deutschland mit Ordenscharakter…“ Mit diesem Zi-
tat aus dem Prüfungswegweiser des Deutschen Olympischen Sport-
bunds (DOSB) würdigte Übungsleiter des TSV 1892 Windsbach Wilhelm
Enghardt die Leistungen von 28 Sportlerinnen und Sportlern, die im Alter
zwischen 8 und 74 Jahren in der Saison 2014 das Deutsche Sportab-
zeichen (19 in Gold, 6 in Silber, 3 in Bronze) erworben haben. Am 4.
Februar 2015 wurden die vom BLSV ausgestellten Urkunden zusam-
men mit Abzeichen im Sportheim des TSV in Retzendorf überreicht an
die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler Christian Ixmeier, Amalia
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Apothekendienstbereitschaft
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils
um 8.00 Uhr und endet um 8.00 Uhr
des folgenden Tages

20.03.2015 Schloss-Apotheke OHG,
21.03.2015 Stadt-Apotheke,
22.03.2015 Laurentius-Apotheke OHG,

23.03.2015 Löhe-Apotheke,
24.03.2015
25.03.2015 Burg-Apotheke,
26.03.2015 Ginkgo-Apotheke,
27.03.2015 Praeventicus-Apotheke OHG,
28.03.2015 Kloster-Apotheke,
29.03.2015 Stadt-Apotheke,

30.03.2015 Münster-Apotheke,
31.03.2015 Schloss-Apotheke OHG,
01.04.2015 Stadt-Apotheke,
02.04.2015 Laurentius-Apotheke OHG,
03.04.2015 Löhe-Apotheke,
04.04.2015
05.04.2015 Burg-Apotheke,

06.04.2015 Ginkgo-Apotheke,
07.04.2015 Praeventicus-Apotheke OHG,
08.04.2015 Kloster-Apotheke,
09.04.2015 Stadt-Apotheke,
10.04.2015 Münster-Apotheke,
11.04.2015 Schloss-Apotheke OHG,
12.04.2015 Stadt-Apotheke,

13.04.2015 Laurentius-Apotheke OHG,
14.04.2015 Löhe-Apotheke,
15.04.2015 Fontana-Apotheke,
16.04.2015 Burg-Apotheke,
17.04.2015 Ginkgo-Apotheke,
18.04.2015 Praeventicus-Apotheke OHG,
19.04.2015 Kloster-Apotheke,

20.04.2015 Stadt-Apotheke,
21.04.2015
22.04.2015 Schloss-Apotheke OHG,
23.04.2015 Stadt-Apotheke,

Bruckberg, Tel.: 09824-928021
Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820

Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Lichtenau, Tel.: 09827-927444
Windsbach, Tel.: 09871-7060506

Petersaurach, Tel.: 09872-9528844
Heilsbronn, Tel.: 09872-97330

Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122
Bruckberg, Tel.: 09824-928021

Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291
Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820

Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Lichtenau, Tel.: 09827-927444

Windsbach, Tel.: 09871-7060506
Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330
Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122
Bruckberg, Tel.: 09824-928021

Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820
Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720
Lichtenau, Tel.: 09827-927444

Windsbach, Tel.: 09871-7060506
Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330

Windsbach, Tel.: 09871-372

Bruckberg, Tel.: 09824-928021
Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Münster-Apotheke,

Münster-Apotheke,

Fontana-Apotheke,

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720

Simonis, Nolan Enghardt, Heidrun Lischka, Yannik Widulle, Claudia Gril-
lenberger, Michaela Queißer, Katharina Ixmeier, Bertram Simonis, Domi-
nik Folz, Christina Pelk, Eva Grillenberger, Florian Wörlein, Mirjam Rein-
thaler, Laura Ixmeier, Kilian Simonis, Gudrun Franzisi, Maja Grillenberger,
Lilly Wörlein, Stefan Seitz, Hanna Kernstock, Eva Stünzendörfer, Sophia
Grillenberger, Lara Siemandel, Jutta Enghardt, Simon Kernstock, Reiner
Tschampel und Sebastian Franzisi.

PS: Wer von den oben genannten Sportlern an der Sportabzeichen-
Verleihung nicht teilnehmen konnte, möge - nach tel. Vereinbarung (09871/
598) - seine Urkunde (ggf. mit Abzeichen) abholen! Adresse: Winds-
bach Lärchenstr. 5

Sonstige
Mitteilungen

Windsbacher Fahrradbasar am 28. März
Am Samstag, den 28. März veranstalten die FREIEN WÄHLER ih-

ren elften Windsbacher Radl-Basar an der Stadthalle.

Die Annahme der funktionstüchtigen Fahrräder ist ab 08:30 Uhr. Auch
nach dem Verkaufsbeginn um 09:00 Uhr werden Räder noch angenom-
men. Der Verkauf endet um 11:00 Uhr. Bis 11:30 Uhr können Verkaufser-
lös oder Rad gegen Beleg abgeholt werden. Für jedes Rad ist ein Unkos-
tenbeitrag von 3,00 € zu bezahlen. Angenommen werden auch Fahr-
radzubehör, sowie artverwandte Fahrgeräte, wie Roller, Kettcar usw.
Für angebotene Fahrräder übernimmt der Veranstalter keine Garantie
und Haftung.

AOK-Presseinformation

Berufsstart 2016 – jetzt bewerben
Die Zwischenzeugnisse sind verteilt. Nun beginnt für viele Schülerinnen
und Schüler die Bewerbungsphase für den Berufsstart 2016. Über 200
Auszubildende haben die Möglichkeit, bei der AOK Bayern in das Be-
rufsleben einzusteigen. „Damit zählt die AOK zu den größten Ausbil-
dungsbetrieben in Bayern“, so Hans-Peter Schneider,Ausbildungsleiter
der AOK-Direktion Mittelfranken. Für den Berufsstart 2016 bietet die
AOK in Mittelfranken  wieder 25  jungen Menschen die Ausbildung zum
Sozialversicherungsfachangestellten an. Die Azubis durchlaufen alle
Fachbereiche und Abteilungen und erwerben umfangreiches Fachwis-
sen über alle Bereiche der Kranken- und Pflegeversicherung. Ergänzt
wird die Ausbildung vor Ort durch Lehrgänge im AOK-Bildungszentrum
in Hersbruck und Seminare zur Kundenbetreuung. „Gute Beratung rund
um die vielfältigen Leistungen und Angebote der AOK ist uns sehr wich-
tig, denn der Versicherte steht bei uns im Mittelpunkt“, erklärt Hans-Peter
Schneider.

DieAOK zählt bei Schülerinnen und Schülern zu den beliebtesten Arbeit-
gebern. Wer bei der AOK in Stadt und Landkreis Ansbach in den Beruf
starten will, sollte sich ab dem 3. März 2015 unter www.aok.de/bayern/
bewerbung/ausbildung online bewerben. Weitere Informationen zur
Ausbildung bei der AOK gibt es unter www.aok-on.de oder bei Willi
Wiegner, Geschäftsstelle Ansbach, Telefon 0981 9092-100.

Donnerstag, 16.04.2015
17.00 - 20.30 Uhr

Grund- und Mittelschule Windsbach
Jahnring 1

Freizeit für Alleinerziehende
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforde-
rungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit
gut. Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet vom 22.08. – 29.08.2015
eine Freizeit für Alleinerziehende im Freizeitzentrum Tannenhof in St.
Englmar/Bayer. Wald an. Freuen Sie sich auf Wanderungen und Ausflü-
ge, Spiele und Basteln, Geselligkeit, Vortrag mit Möglichkeit zum Einzel-
gespräch und eine Kinderbetreuung an zwei halben Tagen für Kinder ab
5 Jahren. Der gegenseitige Austausch und die Gemeinschaft, eine ent-
spannte häusliche Atmosphäre und viele Erlebnisse in einer gesunden
Natur geben dieser Freizeit „das gewisse Etwas“. Nähere Informatio-
nen (Kosten, Zuschussmöglichkeiten …) und Prospekt erhalten Sie bei
der Caritas-Kreisstelle Herrieden, Tel. 09825/923880.
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Veranstaltungen
April 2015

Seniorenurlaub
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet für Senioren (unabhängig von
Konfession und Einkommen) folgende Erholungen an:

07. – 17. Juni 2015
Wolfach/Schwarzwald, Kurgarten-Hotel
Preis 540 € pro Person (incl. Busfahrt, Übernachtung im DZ oder EZ mit
Halbpension u. versch. Zusatzleistungen)

05. – 15. Sept. 2015
Bad Waldsee/Allgäu, Hotel Allgäuer Sonnenhof
Preis 650 € pro Person (incl. Busfahrt, Übernachtung
im DZ oder EZ mit Halbpension u. versch. Zusatzleistungen)

Begleitet wird der Seniorenurlaub von erfahrenen und geschulten Be-
treuerinnen, die verschiedenen Aktivitäten (Wanderungen, Gymnastik,
Ausflüge usw.) anbieten und auch bei auftretenden Problemen immer
ansprechbar sind. Genauere Informationen und Prospekte sind in der
Caritas-Kreisstelle in Herrieden erhältlich, Tel.Nr. 09825/923880.

Sommerfreizeiten  für 6- bis 13-Jährige
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet in den Sommerferien folgende
Freizeiten an:

03.08. – 10.08.2015
„Mittelalter“ für Kinder von 6 – 9 Jahren im Jugendhaus Schloss
Pfünz im Altmühltal
10.08. – 17.08.2015
„Abenteuertage“ für Kinder von 8 – 11 Jahren im Jugendhaus Schloss
Pfünz im Altmühltal
08.08. – 22.08.2015
„Unterwegs mit dem Rad“ für Kinder von 11 – 13 Jahrenin der
Jugendherberge in Ihrlerstein bei Kelheim
12.08. – 26.08.2015
„Abenteuerfreizeit“ für Kinder von 10 – 13 Jahren in der Jugendher-
berge in Berchtesgaden

Die Kinder werden von pädagogisch geschulten Mitarbeitern betreut.
Viele verschiedene Aktivitäten stehen zu den einzelnen Themen auf
dem Programm.
An den Angeboten können auch Kinder teilnehmen, deren Eltern den
Eigenanteil nicht ganz aufbringen können. Kinder mit Behinderung sind
bei unseren Freizeiten in Pfünz willkommen. Nähere Informationen unter
www.ferienbetreuung-caritas.de und Tel. 09825/923880. Gerne sen-
den wir Ihnen auch einen Flyer zu.

So. 12.04. Kammerchor der Dresdner Frauenkirche
17.00 Uhr  ltg. Matthias Grünert Laurentiuskirche,

Veranstalter: Diakonisches Werk

Mi. 15.04. Führung im Münster Heilsbronn
17.00 Uhr „Vom Burggrafen zum deutschen Kaiser“
18.00 Uhr Musikantentreffen der Volkstanzfreunde im

Gasthaus Link Dietenhofen

Do. 16.04. Stadtführung „Geschichten zur Nacht von Hexen,
21.00 Uhr Mord und Wilden Markgrafen“

Treffpunkt: Glasaufzug, Hauptstraße 5, Heilsbronn

Fr. - Mo. Frühlingsfest am Sternplatz in Neuendettelsau
17.04. - 20.04. mit verkaufsoffenem Sonntag

Sa. 18.04. Jakobspilgertour Nr.1 von Nürnberg nach Roßtal
07.45 Uhr (15km) Treffpunkt: Bahnhof Heilsbronn, IBB,

Anmeldung notwendig unter www.ibb-heilsbronn.
de oder Tel. 09872/5925

14.00 Uhr Tanz in den Mai für Senioren in der Hohenzoll-
ernhalle, Heilsbronn

14.00 Uhr Wanderung von Heilsbronn nach Bonnhof mit
Helga Röschinger: Mönche, Landschaft und
Geschichte(n), Treffpunkt: Glasaufzug, Hauptstr. 5,
Heilsbronn;Anmeldung notwendig im Verkehrsamt,
Tel. 09827/806 50

20.00 Uhr Konzertpodium Külbingen e.V.: Konzert für
Fagott und Klavier „Das Fagott als Solist“ in der
Kulturscheune in Külbingen (Katterbacher Str. 2)

Sa. 25.04. Pylon FUN CUP des MFC Frankenhöhe Dietenhofen
10.00 Uhr auf dem Modellflugplatz zwischen Dietenhofen

und Kleinhaslach
19.30 Uhr Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Heilsbronn

e.V. in der Hohenzollernhalle

So. 26.04. Gesangverein Concordia und Chorjugend
14.30 Uhr  Petersaurach: Frühlingssingen im Schützenheim

Petersaurach

���������	
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�����
�������
������
�

Zahnärztlicher Notdienst
Dienstbereit: 10.00-12.00 Uhr in der Praxis und
18.00-19.00 Uhr in der Praxis

Samstag 21.03.2015 und Sonntag 22.03.2015

Tel.Nr.: 09824 / 92770

Samstag 28.03.2015 und Sonntag 29.03.2015

Tel.Nr.: 0981 / 3558

Samstag 04.04.2015 und Sonntag 05.04.2015

Tel.Nr.: 0981 / 977155

Samstag 11.04.2015 und Sonntag 12.04.2015

Tel.Nr.: 09820 / 910990

Samstag 18.04.2015 und Sonntag 19.04.2015

Tel.Nr.: 09871 / 9999

Dr. Gerd-Klaus Zoellner
Am Weinberg 2a, 90599 Dietenhofen

Dr. Florian Elsenbruch
Martin-Luther-Platz 23, 91522 Ansbach

Dr. Gerd Brehm
Würzburger Str. 5, 91522 Ansbach

Dr. Lambert Revilak
Marktplatz 11, 91611 Lehrberg

Dr. Manfred Weinlich
Hauptstr. 29, 91575 Windsbach
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WAS LOS WINDSBACHIST IN

Do.02.04. Abendmahlsmesse, anschl. eucharistische
19.00 Uhr Anbetung

Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Vitus Veitsaurach

19.30 Uhr Beichte und Abendmahl mit Möglichkeit der
Anmeldung
Veranstaltungsort: Friedhofskirche
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 03.04. Karfreitagsliturgie

15.00 Uhr Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Vitus Veitsaurach

17.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

19:00 Uhr Vereinsversammlung

Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam. Scheiderer)
Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.

Sa.04.04. Feier der Osternacht, anschl. Agape im Pfarrheim
21.00 Uhr Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach

Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

So.05.04. Osternacht, anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus
06.00 Uhr  Veranstaltungsort: Gottesruhkapelle,

anschl. Gemeindehaus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

08.30 Uhr Ostergottesdienst mit Speisenweihe
Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Vitus Veitsaurach

09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottes

dienst

Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Speisenweihe
Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

Mi. 08.04. Tanzen

20.00 Uhr Veranstaltungsort: Gemeindehaus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 10.04. Windsbacher Bauernmarkt

08.30 Uhr Einmal im Monat Frische und Qualität direkt vom
Erzeuger
Veranstaltungsort: Molkerei Windsbach, Bahnhofstr. 18

20.00 Uhr Lichtbildervortrag – Wir lieben unser Franken Rezat Teil 1
Veranstaltungsort: Rentamt, Bürgersaal
Veranstalter: Heimatverein Windsbach

So.12.04. Feier der Erstkommunion

08.30 Uhr Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Vitus Veitsaurach

10.15 Uhr Feier der Erstkommunion

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach

Mo. 13.04. Seniorentreff  mit Frau Gertrud Reber

15.00 Uhr   - „Lieder in der Frühlings- und Osterzeit“ – ein
musikalischer Nachmittag zum Mitsingen
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Di. 14.04. Schulanmeldung für das Schuljahr 2015/2016
14.00 Uhr Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule

Veranstalter: Grund- und Mittelschule Windsbach

Mi. 15.04. Vortrag: Rosen und Clematis

19.00 Uhr Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

19.30 Uhr Info und Gesprächstreffen „Verfolgte Christen“
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do.16.04. Unter- und Mittelstufentheater

18.30 Uhr Veranstaltungsort:Aula des Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasiums
Veranstalter: Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium

Fr. 17.04. Unter- und Mittelstufentheater

18.30 Uhr Veranstaltungsort:Aula des Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasiums
Veranstalter: Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium

Sa.18.04. Beichtgottesdienst der Konfirmanden,
16.00 Uhr  anschl. Gruppenfoto

Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

20.00 Uhr Tanz mit der Partyband MP3-Player

Veranstaltungsort: Gasthof Schwarz, Veitsaurach
Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach e.V.

So.19.04. Eignungsprüfungen

09.00 – Veranstaltungsort: Windsbacher Knabenchor,
13.00 Uhr  Heinrich-Brandt-Str. 18

Veranstalter: Evang.-Luth. Studienheim Windsbach
09.30 Uhr Konfirmation

Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

10.00 Uhr Auto-Cross

Veranstaltungsort: Cross Gelände nähe Kreis-
Verkehr zwischen Moosbach und Wernsbach
Veranstalter: Motorsportclub Windsbach e.V. im KS

Fr. 24.04. Reservistenstammtisch

19.30 Uhr Veranstaltungsort: Gasthaus Geißelsöder, Moosbach
Veranstalter: Reservisten- und Kriegerkameradschaft
Windsbach und Umgebung 1875

Sa.25.04. 09.00 Uhr Hühnerimpfung

Veranstaltungsort: Vereinsheim, Windsbach
Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u.
Umgebung e.V.

10.00 - Pflanzenbörse

12.00 Uhr Veranstaltungsort: Bauhof, Retzendorfer Straße
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

Di. 28.04. Geburtstagsfeiern für Senioren

15.00 Uhr Jubilare des Monats April sowie für die Senioren Ü 70
aus Windsbach und Umgebung. Wir feiern die Geburts-
tage unserer Senioren im Rahmen eines
Feierlichen Nachmittags mit musikalischer Umrahmung.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezat
blick, 3. Stock
Veranstalter: PHÖNIX Sozialzentrum, Ansbacher Str. 36

Mi. 29.04. Offenes Treffen mit Kurzvorstellung

19.30 Uhr „Bürger für Bürger“

Veranstaltungsort: Gasthaus Geißelsöder, Moosbach
Veranstalter: Bürger-für-Bürger e.V.

20.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do.30.04. Maibaum aufstellen mit Grillfest

17.00 Uhr Veranstaltungsort: Phönix Außengelände
Veranstalter: PHÖNIX Sozialzentrum, Ansbacher Str. 36

Wöchentliche Veranstaltungen

Dienstags 19.00 Uhr„Tanzen macht Freu(n)de“ Tänze aus allen
Ländern – neue Mittänzer/-innen sind immer willkommen.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3. Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach, Fr. Enghardt, Tel.: 598

Donnerstags 19.30 Uhr, ingstunde des GV 1837 e.V.

Veranstaltungsort: im Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Gesangverein 1837 e.V.

20.00 Uhr Skatabend, Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!
Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach
Veranstalter: Skatclub Windsbach 01
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Lohnsteuerhilfeverein, Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Beratungsstelle
Neuendettelsau (in der Passage) Tel.: 0162-6528096, e-Mail:
stefan.arnold@vlh.de

Fahrer/in für Mobile Mahl- und Mischanlage
und Silo-LKW gesucht.

Führerscheinklasse CE erforderlich.

Ihr Ansprechpartner: Hr. Burkhard, WB Qualitätsfutterwerk GmbH,
Fohlenhof 21, 91575 Windsbach, Tel. 09871/261

Erweitertes Führungszeugnis für Ehrenamtliche
Die Vereinsvorstände im Landkreis Ansbach werden in den kommenden
Tagen Post vom Kreis erhalten. Der Landkreis Ansbach setzt wie alle
kreisfreien Städte und Landkreise das Kinderschutzgesetz § 72a SGB
VIII um. Es sollen Vereinsvorstände im Bereich der Jugendarbeit ver-
pflichtet werden, Ehrenamtliche mittels Einsichtnahme in das erweiterte
Führungszeugnis auf Sexualstraftaten und weitere Verbrechen gegen
Schutzbefohlene zu prüfen.
Wird Jugendarbeit in einem Verein geleistet, so sollten Vereinsvorstän-
de einer entsprechenden Vereinbarung zustimmen und diese an das
Jugendamt senden.
In dieser Vereinbarung bestätigen die Vereinsvorstände, dass sie keine
Personen beschäftigen, die aufgrund von Sexualstraftaten, Missbrauch
von Schutzbefohlenen und Menschenhandel, rechtskräftig verurteilt
wurden. Zudem verpflichten sich die Träger dazu, sich von ehrenamtli-
che beschäftigten Personen jetzt und dann künftig alle fünf Jahre ein
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vorlegen zu lassen.
„Auch die Schutzvereinbarung kann sicherlich keinen hundertprozenti-
gen Schutz vor solchen Straftaten garantieren und soll Aufklärung, Sen-
sibilisierung und eine gute Ausbildung der Ehrenamtlichen auf keinen Fall
ersetzten. Doch die Vereinbarung ist ein Signal der Vereine, dass jede
Möglichkeit Kinder und Jugendlichen vor Übergriffen oder Missbrauch
zu schützen, genutzt wird“, erklärt Paul Seltner, Kreisjugendpfleger des
Landkreises Ansbach. Im Bereich der professionellen Kinder- und Ju-
gendbetreuung wird solch ein erweitertes Führungszeugnis schon seit
vielen Jahren verlangt.
Kosten für das erweiterte Führungszeugnis entstehen für ehrenamtli-
che Tätige dabei nicht. Das erweiterte Führungszeugnis, das bei den
Gemeinden beantragt werden kann, wird den Ehrenamtlichen mit einer
entsprechenden schriftlichen Bestätigung des Vereins kostenfrei er-
teilt. Bei möglichen Fragen, die die Umsetzung des Bundesgesetzes
betreffen, steht das Amt für Jugend und Familie den Vereinen und Ver-
bänden hilfreich zur Seite. Im Landratsamt Ansbach wird es Ende März
2015 zwei Informationsveranstaltungen geben. Die Einladungen dazu
werden in den nächsten Wochen verschickt.

High School Schuljahr 2015/2016 und Ferien-

sprachreisen im Sommer 2015
Ein Schuljahr in den
USA, in Kanada,
Australien oder
Neuseeland zu ver-
bringen, ist für viele
junge Leute ein
Traum. Im Ausland
zur Schule gehen,
Land und Leute ken-
nen lernen, die
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und einfach
mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist die Motivation,
den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder ein ganzes Schuljahr)
ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste Zeit, sich für einen
High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden
bald. Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kana-

da, Australien und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt
den Ort und die Schule aussuchen möchten. Auf der Website
www.treff-sprachreisen.de kann man sich online bewerben und
weitere interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos
von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2015 interessiert,
für den hat TREFF auch einiges im Programm. In England, Malta und
Frankreich bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, interes-
sante Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land
und Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Aus-
flugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus vielen verschiede-
nen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die
Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet
TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachrei-

sen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei: TREFF - Sprach-

reisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
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Schwab 098711331
- Krankenfahrten für alle Kassen -

optik bauer
Inh.: Elisabeth Meier, Augenoptikermeisterin

91560 Heilsbronn
Hauptstraße 28 · Tel.: (09872) 59 04

91564 Neuendettelsau
Friedrich-Bauer-Str. 19 · Tel.: (09874) 68 70 92

20% FRÜHKÄUFER
-RABATT

auf Sonnenbrillen

Angebot gültig

bis 10.04.2015

Bücher Sammelaktion für die
Arbeit des technischen Missio-
nars Martin Ahnert in Tansania.
20 % des Reinerlös gehen nach
Afrika. Die Bücher werden bei
Ihnen abgeholt. Rufen Sie bitte
abends von 15 - 19 Uhr bei Frau
Birgit Franz an Tel.: 09831-1620

Amts- und Mitteilungsblatt Windsbach

Herausgeber: Stadt Windsbach

Verantwortlich für den amtlichen Teil:

09871/ 67 01 0
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Für Satz- und Druckfehler kann keine Haftung übernommen werden.
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Hitz Gewürze & Tee

Filter & Tee??

• Gewürzzubereitungen für
Kartoffelsalat, Bratkartoffeln

• Liköransätze

NEUENDETTELSAU

Online-Shop: hitz-neuendettelsau.eshop.t-online.de
Email: FirmaHitz@t-online.de

Ambulanter Pflegedienst

Klupper & Laicht
Alter Steig 2 • 90574 Roßtal - Weiterndorf

Tel.: 09127/95 14 33 • Fax: 09127/95 14 34

• für alle ärztlich verordneten Tätigkeiten

• Verhinderungspflege

• Hauswirtschaftliche Leistungen

• Beratung zur Pflege und zur Pflegeversicherung

• Bereitstellung von Pflegehilfsmitteln

• Vermittlung von med. Fußpflege,

Notrufsystemen u.v.m.

...denn das beste Heim

ist daheim

Immer für Sie unterwegs...

Telefon
09874/45 48

Anruf genügt,
wir beraten Sie gerne

Bahnhofstr. 3 · Windsbach · Tel. 09871 / 65 61 74

in Ihrer Gläserstärke bis ± 6/2 dpt
versch. Tönungen zur Auswahl

Preis pro Gläserpaar Glas Euro Kunststoff Euro36,40 46,80

...sehen Sie den

Unterschied!

Sonnenschutzgläser
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Wassermungenau • Tel. 09873-458

www.braun-autohaus.de

Hauptstr. 39 · 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874-687166 · www.physio-jordan.de

Praxis für Physiotherapie & Massage

Mit freundlichen Grüßen Margarete Jordan

Vorankündigung der
Praxisübergabe Jordan

Aus gesundheitlichen und Altersgründen
übergebe ich meine Praxis an meinen
langjährigen Mitarbeiter Serzan Agko.

www.habewind.de
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Friedrich-Bauer-Str. 6a

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-689683

Fax: 09874-689684

www.habewind.de

Wir gestalten Ihre Anzeige
für's Amts- und Mitteilungsblatt

kostenlosWerbung aus einer Hand!

DEMAS
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

KFZ- Sachverständigenbüro
Unfallschäden und Bewertungen

Neuendettelsau • Gewerbering 7b 0 98 74 / 50 48 10

www.kfzsv-demas.de

KFZ - Prüfstelle
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BAUEN  PLANEN  WOHNEN
SONDERTHEMA

www.elektro-baer.info • email: info@elektro-baer.info

Heilsbronner Str. 37
91564 Neuendettelsau

Unser Service

BÄRenstark ! GMBH

Tel. 09874 / 16 85
Fax 09874 / 50 77 67

• keine Neuverkabelung
• kein Dreck
• vorh. Kabelverlauf kann genutzt werden

• Ausführung sämtlicher Elektroinstallationsarbeiten
• Planung, Beratung bei Umbau und Neubau
• Verkauf, Reparatur und Kundendienst

sämtlicher Haushaltsgeräte
(auch wenn nicht von uns bezogen)

... wir werden Sie genauestens informieren!

PLANUNGSÜBERSICHT

... die Adresse

für alle B
auherren, d

ie neu bauen

und renovie
ren wollen 

!!!

Elektroinstall
ation

ist Vertrauenss
ache!

Tel. 09874 / 16 85

Ihr kompetenter Partner im Holzhandwerk

Zimmerei

ößenecker

• energetische Dachsanierungen
• Dacheindeckungen
• Dachflächenfenster
• Carports/ Vordächer

• Asbestsanierung
• Aufstockungen
• Dachgauben
• Holzhäuser
• u.v.m.

Martin Bößenecker
Heilsbronner Straße 12

91560 Heilsbronn / Weißenbronn
Tel.:   09872 / 95 7 48 48
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BAUEN  PLANEN  WOHNEN
SONDERTHEMA

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Wir starten in die Gartensaison:
Blumenerde – Torf – Rindenmulch

Beeteinfassungen Gartenplatten Kies

Splitt – Schotter Gartenbaufolie – Teichfolie

Grillkohle – Propangas für Gasgrill u.v.m

– –

–

Tel.: 09874 / 50 450-0

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

• Große Auswahl
• Kundendienstservice

• Parkplätze direkt
vor dem Laden

Bitte gleich
anmelden!

Mehr Infos auf unserer Homepage und Facebook-Seite.

Unser -SchnäppchenMÄRZ

Wollen Sie dieses Gerät kennenlernen?
Am 26.3.15 um 18.00 Uhr
gibt´s eine Kochvorführung

Super Cook SC110
Küchenmaschine

699,00€
jetzt nur

statt 759,00€
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Jungmaierstraße 11 • 91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 67 20 0 • Fax: 09871 / 67 20 67

ARNOLD

HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

• Bodengleiche Dusche

• leicht begehbar

• leicht befahrbar

• in allen Größen

• kompl. einschl. Fliesen

Badrenovierung

aus einer Hand!

w
w

w
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ed
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.d

e

Moosbach 2
91575 Windsbach

Tel. 0 9871- 3 17
Fax 0 9871- 79 22

Individueller

Wohnkomfort

Qualität ohne

Kompromisse

ist unser Anspruch!

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Wir schaffen Ihre Wohnräume mit

hoher energetischer Effizienz in

Holzbauweise. Jedes Projekt ist ein

Unikat, ob Wohnhaus, Anbau oder

Aufstockung, für Sie individuell

gefertigt. Ob mit Putz- oder

Holzfassade, wir realisieren Ihre

Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Wir verstehen
unser Handwerk!

In Windsbach hat sich was getan!
Sie bekommen neue Nachbarn.

Das Zweifamilienhaus ist verkauft. Die Käufer sind glücklich.
Aber wir haben noch weitere, nette Familien,

die auch ein schönes Haus in Windsbach suchen.

Zweifamilienhaus oder auch Einfamilienhaus dringend gesucht!

Wenn Sie jemanden kennen, der sein Haus verkaufen möchte,
dann freut es uns, wenn Sie auf uns zukommen.

Info-Telefon: 0981-487448-0
www.vr-immoservice-ansbach.de

GmbHHAUSMESSE bei

Einladung
zum

6. Oldtimer Schlepper-Treffen

ab   9.00 Uhr Anreise/ Anmeldung
ab 10.00 Uhr Hausmesse der

Firma Sitzmann
ab 11.00 Uhr Mittagstisch im Bierzelt

Kaffee und Kuchen
gegen 14.00 Uhr Ausfahrt

Teilnahme der Schlepper bis Baujahr 1980 - pro Fahrzeug erhalten
Sie einen Gutschein für Essen & Getränk und eine Urkunde!

Rückfragen unter Tel.: 09874 - 5719
Wir freuen uns auf Euer Kommen

am: Freitag,
in:
bei 91564

1. Mai 2015
Bechhofen 5

Neuendettelsau


